
 

 

Jahreshauptversammlung 2012 

Am vergangenen Freitag konnte der 1. Vorsitzende Werner Ramge zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung des FC Ueberau im Sportheim „Auf dem Sand" begrüßen. 

Nach einer Gedenkminute für das verstorbene Mitglied Ursula Schüßler sowie weiterer verstorbener 

Vereinsfreunde, folgte die Aussprache zu den Berichten der einzelnen Sparten. 

Die Bereiche Walking, Volleyball und Gymnastik berichten darin von einem weiterhin geregelten 

Übungsbetrieb. 

Die Volleyballer unter Regie von Gerlinde Rapp trainieren donnerstags ab 19.30 Uhr in der Halle am 

Sportzentrum in Reinheim und konnten ein sportlich sehr erfolgreiches Jahr rekapitulieren. Bei 8 

Turnierteilnahmen gab es zwei erste Plätze und dreimal Platz zwei. Die personelle Besetzung hat sich 

gegenüber den Vorjahren weiter verbessert, so dass man in der Lage war zwei Mannschaften zu 

stellen, und auch gemeinsame Unternehmungen, wie Grillfeier, Kegelabend und eine Wanderung 

erfreuten sich gutem Besuch. Wer bei der Volleyballfreizeitgruppe mitmachen möchte ist jederzeit 

herzlich willkommen. 

Unter Leitung von Waltraud Gäcklein und in Vertretung durch Karin Bauer bzw. Susanne Harlos sind 

die Gymnastik-Damen freitags ab 19.30 Uhr in der Halle der Dr. Kurt Schumacher Schule aktiv und 

freuen sich auf weiteren Zuwachs, da sich dahingehend in den letzten Jahren leider zu wenig getan 

hat. Im kulturellen Bereich gab es einige Aktivitäten, die sich guter Resonanz erfreuten. 

Die Walker waren in den Übungsstunden bei Arno Kaufmann wie gewohnt stark vertreten (bis zu 35 

Teilnehmer an den zweimal pro Woche stattfindenden Übungsstunden) und haben neben den 

sportlichen Terminen, Wanderungen nach Mummenroth, Ober-Klingen und nach Fr.-Crumbach 

durchgeführt. Hinzu kam die Weihnachtsfeier im Sportheim. 

Als Mitglied der LG Reinheim stellt der FC eine beachtliche Zahl, vor allem jugendlicher 

Leichtathleten. Für den FC ist Ingrid Friede auch weiterhin als Übungsleiterin tätig. Jan Tegtmeyer 

hält die Verbindung zum Vorstand. 

Unverändert ist die Situation bei den Alt-Herren-Fußballern. Die Spielgemeinschaft mit dem FSV 

Spachbrücken hat sich zwar bewährt, trotzdem ist das zahlenmäßige Kontingent des FC nicht 

zufriedenstellend. Trainiert wird immer mittwochs ab 19 Uhr in Spachbrücken. Im außersportlichen 

Bereich wurden gesellige Ausflüge unternommen. Für dieses Jahr plant man den Besuch eines 

Bundesligaspiels. 

Bei den Jugendfußballern hat der FC derzeit nur noch eine F-Junioren-Mannschaft im Spielbetrieb. 

Trainer und Betreuer sind hier Andreas Weiss und Rainer Klement, die mit der Teilnahme an der 

Endrunde der Hallenkreismeisterschaften einen großen Erfolg verzeichnen konnten. Jugendleiter 

Herbert Rapp gab den Ausblick für das kommende Jahr und wünschte sich weiterhin Unterstützung 

für die Jugendarbeit. 

Die Aktiven Fußballer der 1a haben in dieser Saison den Abstieg in die B-Liga zu verkraften, da man 

die personellen Verluste der letzten Jahre nicht mehr kompensieren konnte. Der Dank des 

Vorstandes geht an Michael Burger, der die Mannschaft in der schwierigen Situation im Herbst 2011 



 

 

kurzfristig als Trainer übernommen hat. Mit dem neuen Spielertrainer Henning Eifert, der die 

Mannschaft in der kommenden Saison trainiert, gilt es, einen Neuanfang zu starten. 

Der Geschäftsbericht des Vorstandes stellte die durchgeführten Sitzungen, Veranstaltungen sowie 

die Arbeiten am Sportgelände in den Mittelpunkt. Waren einige Veranstaltungen gut besucht, litten 

andere an der mangelnden Beteiligung der Mitglieder. Dank vieler ehrenamtlicher Helfer konnten 

unter Leitung von Richard Teske die Außenanlagen in einen guten Zustand versetzt und das Spielfeld 

weiter mit Bandenwerbung versehen werden. Teske erstattete einen Ausblick aus Sicht des 

Bauausschusses und gab Samstag, den 2. Juni, als ersten Termin für einen Arbeitseinsatz bekannt. 

 Rechner Erich Bernius legte anschließend den Kassenbericht dar, der mit seinem neutralen Ergebnis 

zufrieden stellend ausfiel. Die Kassenprüfer Gunter Lubecki und Arno Tontsch beantragten die 

Entlastung des Vorstandes, die einstimmig erteilt wurde. Als Prüfer für das Jahr 2011 wurden Gunter 

Lubecki, Michael Burger und Michael Feick gewählt. 

Nach der Wahl des Wahlausschusses, der sich aus Karl Stuckert, Florian Herrschaft und Jan 

Tegtmeyer zusammensetzte, erfolgten die turnusmäßigen Neuwahlen des Vorstandes. 

 Als 1. Vorsitzender wurde Werner Ramge wieder gewählt. Gleiches gilt für Holger Kaufmann als 2. 

Vorsitzender, der auch weiterhin das Amt des Schriftführers begleitet. In ihren Ämtern wurde durch 

die Versammlung danach die beiden Rechner Erich Bernius und Gerd Meyer, sowie die Pressewartin 

Yvonne Schmidt und Jugendleiter Herbert Rapp bestätigt. Neuer Leiter der Abteilung Fußball wurde 

Hans-Jürgen Kraft, während Richard Teske und Joachim Bernius den Bauausschuss bilden. Als 

Beisitzer im Vorstand wurden durch die Versammlung Rainer Klement, Jan Füllhardt, Stiva Becht und 

Thomas Kähler gewählt. Die Abteilungsleiter Inge Jüngling (Gymnastik), Gerlinde Rapp (Volleyball), 

Jan Tegtmeyer (Leichtathletik) und Arno Kaufmann (Walking) wurden einstimmig bestätigt. 

  

Werner Ramge bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen, dankte den ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit und wünschte dem neuen Vorstand ein glückliches 

Händchen im Bezug auf die vielfältigen Aufgaben und Probleme in einem Verein. 

Der 1. Vorsitzende ging zum Ende der Versammlung auf die geplanten Veranstaltungen ein. Darunter 

sind die Jahresversammlung der Alten Herren (11.5.), die Sparfachparty (19.5.), das Treffen des 

Förderkreises (11.5.) und der Kreiswandertag (19.8.). Das traditionelle Oktoberfest findet am 20. 

Oktober, die Kinderweihnachtsfeier am 1. Dezember und die Vereinsweihnachtsfeier am Samstag, 

dem 15. Dezember, im Vereinsheim statt. 

Nach dem Punkt „Verschiedenes", bei dem u.a. die Anschaffung neuer Kleinfeldtore besprochen 

wurde, bedankte Werner Ramge sich bei allen, die den FC unterstützen und rief die Mitglieder auf, 

sich auch weiterhin zu engagieren. 

 

 


